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Sonderausgabe 

100 Jahre Schwarz-Gelb 

Es ist so weit: Der SV Münsing-Ammerland 

feiert seinen hundertsten Geburtstag. Im Jahr 

1921 wurde der Sportverein zunächst als Faust-

ballmannschaft gegründet. Dass es dabei nicht 

blieb, ist bekannt. 

Corona-Jahr Spielbetrieb 
 

 

Eine für uns alle extrem anstrengende und 

unerwartete Lebensphase scheint endlich 

auszulaufen… und der SV Münsing steht be-

reits in den Startlöchern für eine neue Saison. 

Wer aber meint, im Coronajahr ist nichts pas-

siert, der hat sich aber so was von getäuscht!  

Bericht  S.16 Bericht  S.32 

Wie geht‘s weiter? 

Mit Ralf Zahn darf der SV Münsing seinen 

neuen Trainer für die I. Mannschaft des Ver-

eins begrüßen. Das Schwarz-Gelbe stellt ihn 

im Profil vor und freut sich schon auf die ers-

ten Trainingseinheiten auf dem Platz. 

     
Vorstellung S. 6 
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Grußwort 

Liebe Mitglieder, Freunde, Fans, Unterstützer und Alle die es noch werden 
wollen, 
 
herzlich Willkommen beim SV Münsing – Ammerland im Juni 2021. 
Ja – es gibt uns noch!  
 
15 Monate Pandemie haben ihre Spuren in unserer Gesellschaft hinterlas-
sen. Wir haben versucht unser gemeinsames Dasein im virtuellen Raum zu 
gestalten und gelernt, dass wir auf den persönlichen Kontakt, die Umar-
mung, den körperlichen Wettbewerb, das gemeinsame Lachen und Weinen 
nicht verzichten können.  
 
Aber wir hatten in vielen Situationen keine andere Wahl. Der Schutz von ge-
fährdeten Mitbürgern vor schwer verlaufender Infektion hatte absolute Pri-
orität. 
Die Folgen der Einschränkungen im Miteinander werden erst in den kom-
menden Monaten und Jahren offensichtlich werden. Quer durch die Gesell-
schaft sind wir alle in unterschiedlicher Qualität davon betroffen worden. 
Für mich sind vor allem die Kinder und Jugendlichen, die Schüler und Stu-
denten die „Abgehängten“ in dieser Zeit. In ihrem jungen Leben findet sich 
jetzt auf einmal ein wichtiges Jahr der Persönlichkeitsentwicklung, das über-
wiegend im virtuellen Raum stattgefunden hat. Das gab es noch nie. Keiner 
weiß was das für die kommende seelische und körperliche Entwicklung be-
deuten wird. Das gibt Anlass zur Sorge. 
 
Deshalb wird es Zeit, dass wir sie zurückholen in den Alltag eines gemein-
schaftlichen Miteinanders. Während der langen Monate der Pandemie ha-
ben viele ehrenamtlich und unermüdlich daran gearbeitet, die jeweiligen 
Vorgaben immer so zu gestalten, dass ein sportliches Miteinander – wenn 
auch anders als sonst – stattfinden konnte. 
Ich persönlich glaube und hoffe sehr, dass im 2. Halbjahr 2021 und in 2022 
viele gemeinsame Aktivitäten wieder möglich sein werden.  
 



 

3 

Mein großer und herzlicher Dank gilt allen, die trotz Pandemie sich weiter 
für den Verein eingesetzt haben. Für alle ist das eine schwierige Zeit, in der 
die Motivation für einen ehrenamtlichen Einsatz manchmal hinterfragt wur-
de. Aber Ihr seid dabei geblieben und das ist eine große Freude. 
Mein Dank gilt auch dem großen Kreis der Unterstützer, die dafür gesorgt 
haben dass wir wirtschaftlich nicht in die Knie gegangen sind. Auch wenn 
auf den Spielfeldern am Hartlweg nicht viel los war – Eure Bandenwerbung 
war möglicherweise für die zahllosen Spaziergänger manchmal eine Inspira-
tion. 
 
Und jetzt blicken wir nach vorne! Wir zeigen Euch, dass es uns noch gibt 
und was sich getan hat. Als Aktiver, Unterstützer oder genießender Zuschau-
er seid Ihr am Hartlweg herzlich willkommen! 
 
Ihr 
 
Michael Sandherr 
1.Vorstand 
SV Münsing-Ammerland 
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SV Münsing-Ammerland e.V. 

 

 Sponsoren-Präsentation 

  - Werbeformen –  

„Fit mit Sport“ – Jugendförderung  

Das jährliche Spendenaufkommen ist die tragende Säule der Jugendarbeit. Um diese erfolgreich  

leisten zu  können wird neben  ehrenamtlichem Engagement auch unbedingt finanzielle Unterstüt-

zung gebraucht. Sind Sie mit dabei? 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung: 

VR-Bank München-Land 

IBAN: DE14 7016 6486 0103 2200 44 

BIC:  GENODEF1OHC 

Verwendungszweck: Fit mit Sport 

Bandenwerbung (schon ab 100 € / Jahr möglich)  

Der Klassiker unter den Stadionwerbungen, ob am Hauptplatz oder in der Jugendarena an unse-

rem schönen Sportgelände. Die  Aufmerksamkeit aller Fans und Zuschauer ist Ihrem Unterneh-

men garantiert. Eine wirklich exzellente Medienpräsenz. 

Stadionzeitung 

Unsere Stadionzeitung "as Schwarz-Gelbe" erscheint regelmäßig (ca. 14 Ausgaben pro Saison) 

zu den Heimspielterminen der 1. und 2. Mannschaft.  Nutzen Sie diese Möglichkeit und präsentie-

ren Sie Ihr Unternehmen durch eine Anzeige. 

Preise (netto):   Doppelseite  Euro 450,00        ½ Seite  Euro 150,00   

                    1 Seite          Euro 250,00         1/3  Seite Euro 100,00  

Trikot- und Sportbekleidung Sponsoring (Preise auf Anfrage) 

Bei jedem Spiel sind Sie dabei – bei jedem Torjubel oder gelungener Aktion ist das Logo Ihres Un-

ternehmens mittendrin. Mit Ihrem Logo auf der Brustseite erreichen Sie eine unschlagbare Prä-

senz und Anerkennung. Dürfen wir Sie bei Bedarf kontaktieren? – bitte setzen Sie sich mit uns in 

Verbindung. 

Vereinsbus – es gibt noch freie Werbeflächen … greifen Sie zu! 

Der Verein nahm Ende des Jahres 2013 einen neuen Bus in Betrieb. Der Bus wird von allen 

Teams für Auswärtsspiele, Fahrten ins Trainingslager, Skikurse und zu sonstigen Vereinszwe-

cken eingesetzt und ist weit über den Landkreis hinaus unterwegs. 

Der Verein würde sich sehr über Ihr Interesse freuen – bitte kontaktieren Sie uns!  Gerne 

vereinbaren wir mit Ihnen einen Termin zu einem persönlichen Gespräch. 

 

Sponsoring SV-Münsing Ammerland e.V., Hartlweg 14, 82541 Münsing 

Kontakt: Silvia Schurz, Tel.: 08177 – 99 89 336 oder  0173 – 921 88 65 

Mail: sponsoring@sv-muensing.de 

www.sv-muensing.de 

mailto:sponsoring@sv-muensing.de
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Herzlich Willkommen Ralf Zahn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind sehr froh, euch Ralf Zahn als neuen Trainer der Herren 1 präsentie-
ren zu können.  
Ralf dürfte den meisten Lesern bekannt sein. Als Wahl-Münsinger, Spieler 
der AH und ehemaliger Jugendtrainer ist er schon lange Teil des SV-
Münsings und somit fast eine „interne Lösung“. 
Für uns als SV-Münsing ist es ein Glücksfall, einen Trainer mit seiner Vita für 
uns gewinnen zu können. Als Spieler schnürte Ralf zwischen 1994 bis 2005 
in der Landes- und Bayernliga seine Fußballschuhe für den BCF Wolfratshau-
sen und den TUS Geretsried. Nach der aktiven Karriere trainierte er sehr er-
folgreich den TUS Geretsried und die DJK Waldram in Bezirksober-, Bezirks 
und Kreisliga. 
Seine Mannschaften gefallen in der Regeln durch gefälliges offensiv Spiel 
und eine klare Handschrift. Zahn ist bekannt dafür, auch jungen Spielern ei-
ne Chance zu geben und sie in eine bestehende Mannschaft einzubauen. 
Dies wird auch in Münsing eine seiner Hauptaufgaben sein, um noch mehr 
sportlichen Nutzen aus der guten Jugendarbeit im Verein zu ziehen. 
Die Mannschaft, die zum Großteil so bestehen bleiben wird, hofft darauf, 
zeitnah in einen regulären Trainingsbetrieb einsteigen zu können und die 
ersten Trainingseinheiten mit dem neuen Trainer zu absolvieren. 
Wir wünschen Ralf alles Gute beim SV-Münsing, sportlichen Erfolg und ab 
und an gute Nerven. 
 
Auf eine spannende und großartige Saison 2021/22! 
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Herzlichen Dank Christos Georgiadis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach 4 sehr erfolgreichen Jahren gehen der SV Münsing und Trainer Chris-
tos Georgiadis zur neuen Saison getrennte Wege. 
 
Christos hat es mit seiner einzigartigen Art geschafft, eine erfolgreiche 
Mannschaft aufzubauen. Trainingsbeteiligungen von über 20 hungrigen Fuß-
ballern war die Konsequenz davon. Christos ist es immer gelungen, den 
Wettbewerb innerhalb der Mannschaft hoch zu halten und war immer für 
den ein oder anderen Spaß zu haben. Ihm war es sehr wichtig, eine gute Ba-
lance zwischen Ehrgeiz und Spaß zu finden. Neben der fachlichen Kompo-
nente wird Christos auch menschlich große Fußstapfen hinterlassen. 
Die Krönung seiner Zeit beim SV Münsing war natürlich der Aufstieg in die 
Kreisklasse im Sommer 2018. Mit einem letztlich souveränen 4:1-Sieg gegen 
den SV Eberfing-Marnbach haben die Fußballer des SV Münsing die Rück-
kehr in die Kreisklasse perfekt gemacht. Matchwinner damals war Simon 
Schmid, der den Gegner mit drei Treffern fast im Alleingang besiegte. 
 
Der SV Münsing wünscht dir alles Gute für deine neue Trainerstation und 
hofft dich noch oft am Münsinger Fußball Platz als Zuschauer anzutreffen.  
 
Vielen Dank für alles Christos! 



 

8 



 

9 



 

10 



 

11 



 

12 

Skisport 
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Der SV Münsing-Ammerland wird 100  
 
Es ist so weit: Der SV Münsing-Ammerland feiert seinen hundertsten Ge-
burtstag. Im Jahr 1921 wurde der Sportverein zunächst als Faustballmann-
schaft gegründet. Dass es dabei nicht blieb, ist bekannt. Heute zählt der Ver-
ein an die 1000 Mitglieder und ist mit den Abteilungen Fußball, Stockschie-
ßen, Turnen, Volleyball, Wintersport und der ständig wachsenden Fußballju-
gend breit aufgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mannschaftsfoto aus dem Jahre 1932 
von links: Karl Granacher, Josef Bock. Fritz Denk, Josef Graf, Klaus Granacher, Hans Graf, Josef Huber, Paul 
Huber, Josef Oswald, Josef Back, Otto Granacher 

 
Die Festtage müssen zwar noch bis nächstes Jahr warten, doch die Planun-
gen laufen bereits auf Hochtouren. Vom 7. bis 10. Juli 2022 ist dann so ziem-
lich alles geboten, was das schwarzgelbe und weißblaue Herz begehrt: Vom 
bayerischen Abend im Festzelt über Disconacht, Seniorennachmittag, Kin-
derprogramm mit Kasperltheater bis zum großen Festgottesdienst. Als Hö-
hepunkt kommt Luise Kinseher mit ihrem Best-of-Programm DIE KINSEHER 
KIMMT in unser Zelt.  
Ein weiterer Knaller, auch in schwarzgelb und weißblau: Die Profis vom TSV 
1860 München sind zu Gast beim SV Münsing. Der genaue Termin für das 
Spiel steht noch aus, die Vorfreude ist aber bereits jetzt riesig. 
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Sponsoring 
 
 

Die VR Bank München Land hat dem Sportverein Münsing-Ammerland 
einen nagelneuen VW Caddy gesponsert,  der am 25.03.2021 durch 
Vorstand Andreas Müller und Simone Mayer, Abteilung Marketing, 
übergeben wurde. Der SVM bedankt sich recht herzlich für die großzü-
gige Spende.  

 

Das Fahrzeug ist ein Siebensitzer und hauptsächlich für die Auswärts-
fahrten unserer Jugendmannschaften vorgesehen. Wenn Kapazitäten 
frei sind, dürfen es auch die Damen- und Herrenmannschaften benut-
zen. Somit besitzen wir mit dem VW-Bus zwei Fahrzeuge und können 
damit jetzt eine komplette Mannschaft transportieren. 
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Spielbericht Herren 

Pilotprojekt Kreis Zugspitze: „neues Spielsystem" 
 
Die bekannte Liga-Spielform im Amateurfußball könnte schon bald von ei-
ner neuen abgelöst werden. Dabei geht der Kreis Zugspitze mit einem zwei- 
bis dreijährigen Pilotprojekt voran. Kernpunkt ist die Aufteilung der Saison 
in zwei Abschnitte. Der erste soll bis zur Winterpause gehen, anschließend 
sollen alle Ligen aufgeteilt werden in Auf- und Abstiegsrunden – und das je-
des Jahr aufs Neue. Am Ende des Pilotprojekt-Zeitraums kann zum bisheri-
gen Spielmodell zurückkehrt werden. Auch andere Spielkreise wie Mün-
chen, Donau/Isar und Inn/Salzach seien bereits an dem neuen Modus inte-
ressiert. 
Worum geht es in dem Pilotprojekt? Ziel laut BFV sei es, vor allem etwas 
Neues zu wagen, mehr Derbys zu erhalten und mehr spannende Spiele zu 
generieren, damit es für möglichst viele Teams möglichst lange um etwas 
gehe. Dafür soll von der Kreisliga abwärts die Anzahl der Gruppen pro Spiel-
klasse erhöht werden, die Anzahl der Mannschaften darin wiederum deut-
lich reduziert. 
Die Einteilung soll erfolgen nach den Kriterien Vorjahresleistung, Regionali-
tät und gemeinsame Heimspieltage für mehrere Mannschaften innerhalb 
eines Vereins. In den Gruppen der ersten Saisonhälfte sollen alle Hin- und 
Rückspiele im Zeitraum Anfang/Mitte August bis Anfang/Mitte November 
stattfinden. Anschließend werden die Gruppen geteilt. 
Die Topteams nehmen dann an einer Aufstiegsrunde teil, die übrigen Mann-
schaften an einer Abstiegsrunde – für die C-Klasse gibt es ein anderes Sys-
tem wegen des nicht möglichen Abstiegs. In diese zweite Saisonhälfte, die 
von Ende März bis Ende Mai/Anfang Juni laufen soll, nehmen alle Teams Bo-
nuspunkte gemäß ihrem Tabellenplatz mit. Generell ist die Verteilung: Platz 
eins bekommt sechs Bonuspunkte zum Auftakt in die Aufstiegsrunde, Platz 
zwei erhält vier und Platz drei bekommt zwei; der Tabellenvierte nimmt 
sechs Punkte mit in die Abstiegsrunde, der Fünfte vier Punkte, der Sechste 
zwei Punkte, der Siebte und Achte je einen Punkt. 
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Auch die zweite Saisonhälfte soll in Gruppen mit Hin- und Rückspielen ab-
solviert werden, aber mit noch weniger Teams pro Gruppe. Für alle Mann-
schaften in der Aufstiegsrunde geht es um Aufstieg und Aufstiegsrelegation, 
für alle in der Abstiegsrunde um den Klassenerhalt, gegebenenfalls auch 
über eine Relegation. Die Anzahl der Teams und Gruppen in beiden Saison-
hälften wird für jede Spielklasse individuell bestimmt, abhängig von der Zahl 
gemeldeter Mannschaften. 
Bezirksebene. Für den Verlierer ist die Saison beendet genau wie zuvor be-
reits für alle Teams auf den Plätzen drei bis sechs der Aufstiegsrunde. 
Die 17 Teams in der Abstiegsrunde werden leistungsgerecht in zwei Sechser-
Gruppen und eine Fünfer-Gruppe aufgeteilt. Die drei Tabellenletzten nach 
acht bis zehn Spielen in der Abstiegsrunde steigen direkt in die Kreisklasse 
ab. Die drei Vorletzten und der schlechtere Drittletzte aus den beiden Sech-
ser-Gruppen gehen in die Abstiegsrelegation um vier Kreisliga-Startplätze 
gegen vier Kreisklassisten. Für alle anderen Teams der Abstiegsrunde ist die 
Saison beendet.  

Spielbericht Herren 
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Stellungnahme zum neuen Spielsystem 
 
Ist unser Spielsystem noch das Richtige? Wollen wir was Neues? Sind wir 
offen für was Neues? – So die Worte des BFVs.  
 
Das neue Spielsystem soll für einen faireren Aufstiegskampf sorgen. Soll für 
viele Derbys und kurze Anreisen sorgen. Unsere Erste wird nächstes Jahr ei-
ne „Vorsaison“ gegen 7 weitere, lokale Teams spielen (Hin- und Rückspiel). 
Sollte man Tabellenplatz 1-3 belegen hat man die Chance, in einer neu zu-
sammengestellten Aufstiegsgruppe in 10 weiteren Spieltagen gegen 5 wei-
tere Teams sich zu beweisen und das Ticket Aufstieg zu lösen. Verpasst man 
einen dieser Plätze rutscht man in die Abstiegsliga. Mit dem Aufstieg hat 
man dann bis zum Rest der Saison nichts mehr zu tun. Man spielt um die 
goldene Ananas. Kann höchstens noch in den Sog des Abstiegs geraten. O-
der aber Spieler verlieren, da diese nicht die Chance sehen, nächstes Jahr 
mit diesem Team höherklassig zu spielen. Dafür spielt man dann aber 4x in 
einer Saison gegen das ein oder andere Team. 
Ich stimme dem BFV zu, aufzusteigen wird um einiges schwieriger – und 
klar, wer hoch will, muss jeden schlagen. Auch Derbys werden dann häufi-
ger gespielt. Dennoch finde ich, dass diese Reform nicht Not tut. So werden 
innerhalb von einer Saison, zwei Saisons gespielt, wobei du im schlimmsten 
Fall zur Winterpause deine Aufstiegsträume ein Jahr vergraben kannst, weil 
du gerade so Platz 3 verpasst, aber vielleicht zwei Punkte hinter dem Spit-
zenreiter bist. 
Klar ist, wir müssen offen sein für neues, denn das neue Spielsystem wird 
uns als Pilotprojekt in den nächsten 2 Jahren begleiten. 
 
Ich persönlich würde das alte Spielsystem aber gerne behalten. Ich versaue 
gerne als Kellerkind einem Aufstiegsaspiranten die Tour. Oder schieße in 
den End Zügen einer Saison ein Team in die untere Liga. Sollten wir uns für 
die Aufstiegsrunde qualifizieren, bleibt uns die Möglichkeit verwehrt Euras-
burg oder Höhenrain runter zu schießen. Mir reicht es auch einmal in der 
Saison in Höhenrain zu spielen, so schön ist es dort nicht. 
 
Am Ende heißt es abwarten und Bier trinken. Es geht auch mit dem neuen  
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Spielsystem um 3-Punkte und schöne Fußball Nachmittage. 
 
Ich bin gespannt und freue mich auf unseren nächsten #SchwarzGelben 
Aufstiegskampf, der definitiv bald ansteht! 
 
Euer  
Flo Buchloh 
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Jugendberichte 

Eine aussergewöhnliche Corona-Saison 2020/2021 für den Jugendbereich 
Fußball 

Von Ute Gebauer/SVM Jugendleitung 

 
 

Eine für uns alle extrem anstrengende und unerwartete Lebensphase scheint endlich (!) 
auszulaufen… und der SV Münsing steht bereits in den Startlöchern für eine neue Saison. 

Wer jetzt aber meint, im Coronajahr ist nichts nennenswertes passiert, der hat sich aber so 
was von getäuscht! 

 

Zuerst einmal ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen und alle Unterstützer des 
SVM, die uns speziell im Herbst 2020 geholfen haben, einen Trainings- und Spielbetrieb un-
ter strengsten Auflagen umzusetzen. Trotz straffer Taktung konnten im Jugendbereich tat-
sächlich alle Spielrunden bis Ende Oktober abgeschlossen werden und - Corona zum Trotz - 
sogar mit großen Erfolgen. 

 

Fangen wir gleich einmal mit unseren A-Junioren an, die mit ihrem letzten Punktspiel im 
Oktober 2020 den Aufstieg in die Kreisklasse festgezurrt hatten. Ein Riesenerfolg für diese 
Truppe, die primär aus den jungen B-Jugend-Jahrgängen besteht, und ihre Trainer, Jimmy 
Gebhard und Florian Tegge. Unsere Entscheidung und Strategie, uns bei den B-Junioren 
von Spielgemeinschaften zu verabschieden und diese talentierten, jungen Spieler lieber in 
eine eigene A-Jugend zu integrieren, ist somit voll aufgegangen, was die Vereinsleitung 
mächtig freut! Dieses tolle Saisonergebnis ist bisher noch nicht gebührend gefeiert wor-
den, aber das wird nachgeholt, sobald wieder Party machen erlaubt ist!  

 

 

 

 



 

33 

Jugendberichte 

Und schon kommen wir zum nächsten Erfolg - diesmal der Kreisliga-Klassenerhalt unserer 
C-Junioren mit ihrem Trainer Wolfi Holzer. Als sich die Möglichkeit erschloß, in der Kreisliga 
anzutreten, wurde von Vereins- und Trainerseite nicht lange gefackelt. Warum nicht? Ein 
paar schöne Spiele hinlegen, Erfahrungen sammeln und ohne Druck mitmischen… und guck 
an: Klassenerhalt! Somit hat uns die C-Jugend ebenso eine kleine Sensation beschert und 
auch hier wird noch gebührend gefeiert, sobald wir wieder dürfen!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Mannschaftsfoto leider nicht ganz komplett) 

Darüberhinaus landete auch unsere E2-Jugend, die von Michael Rabus und Thomas L. mit 
Betreuerin Nadine Breitenbach trainiert werden, ungeschlagen mit einem überragenden 
Torverhältnis auf dem 1. Tabellenplatz in ihrer Spielrunde. Hartes Training zahlt sich aus! 

Auch alle anderen Jahrgänge zeigten tolle Spiele und es war einfach schön zu sehen, mit 
welcher Freude wieder der Kugel nachgejagt wurde, wenn auch leider größtenteils ohne Zu-
schauer.  

Apropos Zuschauer… das juckt unsere Kleinsten noch überhaupt nicht. Hauptsache rennen, 
springen, hüpfen, toben… mit und ohne Ball … Gaudi pur! Der Nachwuchs boomt! 

Im Frühjahr 2021 war für alle Jugendlichen nur kurz ein kontaktloses Training machbar. 
Dann stieg die Inzidenz über 50, was zur Folge hatte, dass nur noch die unter 14-Jährigen 
(max. 20 Spieler) trainieren durften. Leider ging es aber noch weiter hoch und so wurde 
auch die 100 als Wert überschritten: Training der unter 14-Jährigen nur noch in 5er Grup-
pen möglich; Trainer/Betreuer nur mit einem negativen Selbsttest zum Training zugelassen. 
Harte Bandagen! 
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Jugendberichte 

 

 

 

 

Trotz all dieser widrigen Fußball-Umstände lassen sich unsere Jugendtrainer/-innen aber 
nicht demotivieren und bieten auch hier - falls sinnvoll und Interesse von Elternseite be-
steht - weiterhin ein kontaktloses Training an. Das ist nicht selbstverständlich und die Ver-
einsleitung weiß dies auch sehr zu schätzen. Nochmals danke an das aktuelle Trainerteam 
des SVM und Euer überragendes Engagement! 

 

Momentan sinken die Inzidenzzahlen, was uns alle optimistisch in die Zukunft blicken lässt, 
denn es ist allerhöchste Zeit für wieder mehr Leben am Münsinger Sportgelände unter her-
kömmlichen Bedingungen! 

 

„Servus Münsing“ … ein Abschied, der wirklich schwer fällt! 

 

Leider zieht unser sehr engagierter sowie äusserst 
erfolgreicher Jugendtrainer Florian Tegge mit seiner 
Familie im Laufe dieses Sommers in seine Heimat 
im Norden Deutschlands zurück. Diese Lücke wird 
nach fast 10 Jahren ehrenamtlichem Traineramt im-
mer mit dem selben Team nur schwer zu füllen sein 
und wir werden ihn als humorvollen und äusserst 
angenehmen Fußballfreak sehr vermissen! Mit dem 
Aufstieg der A-Junioren in die Kreisklasse hat er 
sich selbst den größten Erfolg zum Abschied be-
schert und den verdienten Lohn für sein großes En-
gagement erhalten. 

 

Man munkelt, dass er schon bald bei seinem Lieb-
lingsverein BVB als Bundesliga-Trainer aufschlagen 
wird…die Freigabe vom SVM bekommt 
 er, denn auch der BVB spielt in Schwarz/Gelb! Und 
sollte es doch nicht ganz soweit kommen: die Tür 
hier bei uns bleibt immer offen! Wir haben auch 
das bessere Bier! 

 

Flori, Dir und Deiner Familie wünschen wir weiter-
hin alles Gute und viel Erfolg für den nächsten Lebensabschnitt. Welcher Verein auch immer 
Dich als Trainer aufnehmen wird, er darf sich glücklich schätzen. 
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Jugendberichte 

Ein Dank auch an Kristina, die sich ebenfalls unermüdlich für den Verein eingesetzt hat 
und den ein oder anderen Flohmarkt initiierte. Und auch Eure drei fußballtalentierten 
Jungs werden wir sehr vermissen, zumal Euer Ältester kürzlich auch ein erstes Co-
Traineramt in der E1-Jugend übernommen hatte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Servus, liebe Tegges… bis zum ersten Freundschaftsspiel            … wir sehen uns! 
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Jugendberichte 
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Holt Euch gerne erste Infos unter: 

 0179 / 393 6801 

 

 

 

Eure Ute 

Euer Wowo 

Eure Nadine 
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Zitate 
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Zumba 

 Zumba 
Mittwochabend, 19 Uhr: südamerikanische Melodien und Klänge sind zu hö-
ren, ein eingängiger Rhythmus, der in nahezu jedem Menschen den Drang 
erweckt, mit den Füßen zu wippen oder gar die Hüfte zu schwingen. Jede 
Mannschaft, die zu diesem Zeitpunkt am Hartlweg trainiert, weiß: jetzt ist 
wieder Zumba am Basketballplatz! 

Eine Stunde lang heißt es dann: laute Musik, tanzen, schwitzen und vor allem 
eins - Spaß haben! Denn das macht diese Art von Sport so reizvoll. Die Kom-
bination aus Tanz, Kraftübungen und Cardiotraining-Training sind zwar sehr 
schweißtreibend, aber durch die Musik vergisst man glatt die Zeit, und eine 
Stunde vergeht dabei wie im Flug. Am Ende jeder Stunde schaue ich in die 
Runde und sehe rundum zufriedene und strahlende Gesichter, auch wenn 
die Einheit noch so anstrengend war.  

Freilich wären die Stunden zu Zeiten der Pandemie auch per Videokonferenz 
möglich, aber das, was diesen Sport so besonders macht, bliebe auf der Stre-
cke: die durchdringende Musik und die Bewegung in der Gruppe. 

Aus diesem Grund hoffe ich, dass die gemeinsamen Stunden bald wieder 
möglich sind! 

Eure Verena 
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Damen 

Der SV Münsing-Ammerland e.V. sucht: 

 

ÜbungsleiterIn für die Gruppen 

Vorschulkinder-Turnen von 3 – 6 Jahren 

Schulkinder-Turnen ab 6 Jahren 

Dich zeichnet aus… 

- Du hast Interesse am Turnen 

- Du bist zuverlässig und geduldig 

- Du bist interessiert im Umgang und der Betreuung von Kindern 

 

Trainingszeit (außer in den Schulferien) in der Schulturnhalle Münsing 

Vorschulkinder-Turnen  dienstags 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Schulkinder-Turnen   dienstags 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

 

Eine Übungsleiter-Lizenz ist erwünscht, aber keine Voraussetzung. 

 

Wir bieten dir 

- Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

- Bei Interesse eine Einarbeitung, bzw. Hilfestellungen durch die  

  scheidende Übungsleitung 

 

Du hast Interesse? Dann melde dich gerne bei mir: 

Tommy Ross 

Abteilungsleiter Turnen 

E-Mail: tommyross@t-online.de 

Tel. 08177 9880555 

Mobil 0176 56980513 

 

Ich freue mich auf Deinen Anruf bzw. E-Mail. 
Weitere Informationen zu unserem Verein findest Du unter 
www.sv-muensing.de 
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Damenfussball 
Bald 8 Monate ist es her, dass wir als Team gemeinsam ein Spiel bestritten ha-
ben. Noch sehr präsent ist das letzte Derby gegen Höhenrain am 31.10.2020: 
0:2 Rückstand zur Pause, durch zwei gut platzierte Treffer der Gegner. 

Aber was wäre schon ein Derby ohne Kampf! In der zweiten Halbzeit waren wir 
Schwarzpinken das stärkere Team und konnten den Rückstand ausgleichen. So-
gar der Führungstreffer lag das ein oder andere Mal in der Luft, der allerdings 
nicht mehr gelingen sollte. 

8 Monate später sieht es noch nicht so aus, als würden wir zeitnah wieder ge-
meinsam als Mannschaft trainieren oder gar ein Match gegen ein anderes Team 
antreten können. Das heißt aber nicht, dass wir den Teamgeist nicht trotzdem 
stärken! Seit Februar gab es Challenges, um ein gemeinsames sportliches Ziel zu 
erreichen. Im ersten Monat hieß es nur: langsam anfangen, joggend Kilometer 
sammeln und zusammen wieder fit werden. Das gesteckte Ziel wurde sogar um 
150 Kilometer überboten! Im März lag die neue Messlatte dann natürlich hö-
her. Das schmeckte nicht jeder Killerbienin, denn die anfängliche Euphorie aus 
dem Februar konnte nicht in die neue Challenge mitgenommen werden und so 
erreichte man trotz toller Leistungen das Mannschaftsziel nicht. Im April wiede-
rum wurde ein kleiner Twist eingebaut: auch Skaten und Radfahren wurden ne-
ben Joggen in die Wertung mit aufgenommen, allerdings galt die Strecke nur 
halb bzw. viertel so viel. Durch die gebotene Abwechslung stieg die Motivation 
im Team sprunghaft an, und jeder der konnte, sammelte fleißig Kilometer für 
das gesteckte Ziel. 

Diese Monate der - zumindest im Herzen - gemeinsamen Vorbereitung haben 
zwar sehr viel Spaß gemacht und den Teamgeist erhalten, allerdings ist das ein-
fach nicht vergleichbar mit „richtigen“ Trainingseinheiten und hart umkämpften 
Derbys wie gegen Höhenrain.  

Ich für meinen Teil kann es kaum erwarten, wieder die Fußballschuhe zu schnü-
ren und auf dem Platz zu stehen und mit meinem tollen Team zu spielen! 

Auf ein baldiges Wiedersehen am Hartlweg, 

Eure Verena 

Damen 
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Damen 
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Damen-Erfolgscoach Timmy Voggenreiter 

21/22 
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Vorstellung: neue Stüberlwirtin Ines Bigalk 
 
Servus Fußballfreunde, 
Ich bin die neue Stüberlwirtin des SV Münsings und möchte mich kurz vor-
stellen. Mein Name ist Ines Bigalk und bin 19 Jahre alt und mache eine 
Ausbildung zur Schneiderin. Durch meine Oma Rosa und meinen Papa bin 
ich schon etwas „vorbelastet“ im Punkto Stüberlwirt.  
Ich freue mich sehr auf die Aufgabe und hoffe alles läuft rund und zu Eurer 
Zufriedenheit. 
 
Auf eine erfolgreiche Saison und schöne Stunden im Stüberl! 
 
Eure Ines  
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Geplante Jahreshauptversammlung 
 

 

Wir planen die Jahreshauptversammlung 2021 am 17.09.21 um 20:00 bei Pino - 
sofern die Pandemiebestimmungen das zulassen. 

  

Tagesordnung: 

  

1. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes 

2. Rechenschaftsberichte von Schriftführer, Jugendleiter und Spartenleitern 

3. Kassenbericht für 2020 und 2021 

4. Ehrungen 

5. Neuwahl des Vorstandes 
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Volleyball 

 
Die Münsinger Freizeitvolleyballer werden, sobald es die Infektions-
zahlen zu Corona wieder zulassen, die Beachfelder am Sportplatz des 
SVM aufbauen. Ich bin guter Hoffnung, dass dies schon Anfang Juni ge-
schehen wird.  

Die Münsinger Volleyballer treffen sich - sofern es das Wetter zulässt - 
jeden Dienstag ab ca. 18 Uhr am Beachplatz zum Volleyballspielen. Al-
le Volleyballbegeisterte - auch wenn Sie bislang noch nicht Mitglied im 
Verein sind - sind herzlich dazu eingeladen mitzuspielen. Wir freuen 
uns über jeden Volleyballer, den wir für unsere Freizeitmannschaften 
und dem Sportverein Münsing-Ammerland gewinnen können. 

 Geplant ist, auch wieder ein Anfängertraining für Jugendliche ab 12 
Jahren am Beachplatz - Dienstag ab 19 Uhr - anzubieten. 

 

Euer Erich Kühn 

Spartenleiter Volleyball 
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